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Brandschutz bedeutet heute weit mehr als 
die Einhaltung von Vorschriften. Es geht 
um Verantwortung, um vorausschauendes 
Handeln und um Menschen, die bereit sind, 
Sicherheit aktiv mitzugestalten. Genau dafür 
stehen unsere Ausbildungen, Seminare und 
Veranstaltungen.

Mit dem neuen Ausbildungsprogramm 
setzen wir bewusst auf noch mehr Übersicht, 
Flexibilität und langfristige Planbarkeit. Neu 
seit heuer: Sämtliche Termine sind bereits 
bis Dezember 2027 verfügbar. Damit schaffen 
wir für Unternehmen, Institutionen und 
Brandschutzbeauftragte eine verlässliche 
Grundlage für eine frühzeitige Jahres- und 
Personalplanung.

Ein besonderer Mehrwert erwartet Sie 
diesmal direkt im Heft: In der Mitte finden Sie 
ein herausnehmbares Kalendarium mit der 
kompletten Seminarübersicht – praktisch zum 
Aufhängen, Nachschlagen und Planen.

Was dabei unverändert bleibt, ist unser 
Anspruch: Weiterbildung nicht nur informativ, 
sondern praxisnah, aktuell und relevant zu 
gestalten. 

Der direkte Austausch mit unseren Experten, 
neue technische Entwicklungen, gesetzliche 
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Die BVS – Brandverhütungsstelle 
für Oö. ist als Ausbildungsinstitution 
gemäß TRVB 117 O anerkannt.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird auf die gleichzeitige Verwendung 
der Sprachformen männlich, weiblich 
und divers (m/w/d) verzichtet. 
Sämtliche Personenbezeichnungen 
gelten gleichermaßen für alle 
Geschlechter.

Sehr geehrte Damen  
und Herren, geschätzte  
Brandschutzbeauftragte!



Änderungen und Erfahrungen aus jahrzehntelanger Praxis 
machen unsere Veranstaltungen zu einem wichtigen 
Bestandteil moderner Sicherheitskultur.

Begleitend dazu möchte ich Ihnen auch unser Magazin 
zum Vorbeugenden Brandschutz – BV | BRANDverhütung 
empfehlen. Als gemeinsames Medium der österreichischen 
Brandverhütungsstellen bündelt es aktuelles Wissen, 
Entwicklungen und praxisrelevante Informationen aus der Welt 
des Vorbeugenden Brandschutzes kompakt und verständlich.

Denn eines zeigt sich immer wieder: Gute Entscheidungen im 
Ernstfall beginnen lange davor – mit Wissen, Vorbereitung und 
kontinuierlicher Weiterbildung.

Ich danke Ihnen für Ihr Vertrauen und freue mich darauf, 
Sie auch in diesem Ausbildungsjahr persönlich begrüßen zu 
dürfen.

Dipl.-Ing. (FH) Josef HUBER
Obmann der BVS - Brandverhütungsstelle für Oö.
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Für spezielle Themenstellungen in Ihrem 
Unternehmen bieten wir Ihnen gerne inner-
betriebliche Seminare und firmeninterne 
Schulungsveranstaltungen an, die exakt auf Ihre 
individuellen Bedürfnisse und Anforderungen 
zugeschnitten sind. 

Unsere maßgeschneiderten Programme 
ermöglichen es Ihnen, spezifische Heraus-
forderungen und Fragestellungen in Ihrem 
Betrieb gezielt und effektiv anzugehen.
 
Ein großer Vorteil firmeninterner Seminare 
besteht darin, dass mehrere Mitarbeiter 
gleichzeitig qualifiziert werden können.Durch 
die kollektive Schulung wird ein einheitliches 
Verständnis der Themen geschaffen, was 
zu einer besseren Umsetzung der erlernten 
Inhalte im Arbeitsalltag führt.
 
Unser erfahrenes Trainerteam besteht aus 
qualifizierten Experten, die über umfassende 
Fachkenntnisse und Praxiserfahrung verfügen.  
 
Gerne erstellen wir für Sie ein individuell 
angepasstes Angebot, das Ihre spezifischen 
Anforderungen und Wünsche berücksichtigt.

Lassen Sie uns gemeinsam die Weichen für 
eine erfolgreiche Weiterbildung und Weiter-
entwicklung Ihrer Mitarbeiter stellen!

Brandschutzschulung –  
firmeninterne Seminare

Wir stehen Ihnen gerne für ein 
unverbindliches Erstgespräch  
zur Verfügung.

T +43 732 7617-327  
seminare@bvs-ooe.at
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Feuerlöschübung
§25 Absatz 4 des ASchG: 
Arbeitgeber haben Personen zu bestellen, die für die Brandbekämpfung und Evakuierung 
der Arbeitnehmer zuständig sind. Eine ausreichende Anzahl von ArbeitnehmerInnen muss 
mit der Handhabung der Feuerlöscheinrichtungen vertraut sein.

§45 Absatz 6 der AStV: 
Maßnahmen bei erhöhtem Brandschutz - d.h. bei Objekten mit Brandschutzorganisation: 
Alle ArbeitnehmerInnen, die in jenen Bereichen beschäftigt werden, in denen die den 
erhöhten Brandschutz begründenden Verhältnisse vorliegen, sind in der ordnungsgemäßen 
Handhabung der Löschgeräte zu unterweisen.

Inhalt:
Brandschutzschulung der Mitarbeiter unter Berücksichtigung firmenspezifischer Brand-
gefahren inkl. praktischer Löschübungen mit tragbaren Feuerlöschern, Löschdecken oder 
Wandhydranten

Brandschutzwarte und Brandschutzgruppenlehrgang
§18 Objektsbrandschutz: OÖ Feuer- und Gefahrenpolizeigesetz - OÖ. FGPG
Eine Brandschutzgruppe im Sinn des Abs. 7 besteht aus Personen, die gesundheitlich geeignet 
und ausreichend geschult sind, um bei Bedarf Brandschutzmaßnahmen, insbesondere 
Maßnahmen der Ersten und Erweiterten Löschhilfe durchführen zu können.

Inhalt:
	 -	 nach Vorgaben der TRVB 117 O
	 -	 mit Ausstellung des österr. Brandschutzpasses

Feuer- und Heißarbeiten
§2(2) OÖ. FGPG: Feuer- und Heißarbeiten 
wie Schweißen, Flexen, Flämmen, Schneiden dürfen NUR mit Zustimmung des BSB 
freigegeben werden (Freigabeschein)

Sollte der BSB verhindert sein, dürfen diese Arbeiten auch von MitarbeiterInnen der 
Brandschutzorganisation mit besonderer Ausbildung freigeben werden.

Besondere Ausbildung:
Seminar „Brandschutz bei Feuer- und Heißarbeiten“ gemäß Anhang 4/1 der TRVB 117 O im 
Ausmaß von 360 min. Keine Vorkenntnisse nötig!

Inhalt:
	 -	 Brandschutz im Betrieb
	 -	 Arten von Feuer- und Heißarbeiten und
		  deren Gefahren
	 -	 Lehren aus Brandfällen

Räumungs- und Evakuierungsbeauftragte
§44a AStV Personen für Brandbekämpfung und Evakuierung:
Wenn weder eine/ein Brandschutzbeauftragte/r bestellt oder eine Betriebsfeuerwehr 
eingerichtet ist, ist dafür zu sorgen, dass die gemäß §25 Abs. 4 ASchG benannten Personen 
mit der Handhabung der Mittel der ersten Löschhilfe vertraut und in der Lage sind, folgende 
Veranlassungen treffen zu können. (...) Keine Vorkenntnisse nötig!

Inhalt:
	 -	 Brandschutz im Betrieb
	 -	 Verhalten im Brandfall
	 -	 Vorgehensweise bei Räumung und Evakuierung
	 -	 praktische Feuerlöschübung

	 -	 Schutzmaßnahmen und Freigabeschein
	 -	 anschaulicher Experimentalvortrag
	 -	 Verhalten im Brandfall
	 -	 praktische Feuerlöschübung
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Kurse / Grundausbildung

KU 001

Brandschutzwartelehrgang / Modul 1
(gemäß der Technischen Richtlinie Vorbeugender Brandschutz, TRVB 117 O/2024 und  
der Oö. Feuer- und Gefahrenpolizeiverordnung LGBl Nr. 18/2017 Pkt. 1 der Anlage)

Inhaltsschwerpunkte
–	 Grundlagen des betrieblichen Brandschutzes
–	 Brandgefahren
–	 Verhalten im Brandfall
–	 Grundlagen der Verbrennung 
–	 Löschen in der Theorie

Dieser Lehrgang stellt die Grundausbildung im Vorbeugenden Brandschutz für künftige 
Brandschutzbeauftragte dar und kann von jeder Person ohne Vorkenntnisse besucht 
werden. Gleichzeitig ist er die abgeschlossene Ausbildung für Brandschutzwarte, die den 
Brandschutzbeauftragten in vielfältiger Weise unterstützen. Mit viel Praxis werden die 
Grundzüge des baulichen, technischen und organisatorischen Brandschutzes erläutert. 

Kursdauer
08:00 bis 17:00 Uhr

Achtung! Die rot markierten Termine finden im Feuerwehrhaus der Freiwilligen Feuer-
wehr Laakirchen statt. 

Fortsetzung der Brandschutzbeauftragten-Ausbildung mit Modul 2

Zusatzinformationen 
	– Feuerwehrlehrgänge wie Chargenlehrgang (in OÖ Führen I = Gruppenkommandanten-
lehrgang), Führen II = Zugskommandanten- und Kommandantenlehrgang werden als 
Ausbildung zum Brandschutzwart (Modul 1) und Brandschutzgruppe (Modul 3) aner-
kannt.

	– Als persönlichen Nachweis der erfolgreichen Absolvierung erhalten Sie einen  
österreichweit gültigen Brandschutzpass sowie ein Zeugnis.

	– Der Kursbesuch erfüllt die Ausbildungsanforderung für Brandschutzwarte gemäß § 43, 
Arbeitsstättenverordnung.

Veranstalter
Oö. Landes-Feuerwehrschule gemeinsam 
mit BVS – Brandverhütungsstelle für Oö.

–	 praktische Übungen mit Feuerlöschern
–	 Eigenkontrolle durch den  
	 Brandschutzwart
–	 Überwachung brandgefährlicher  
	 Tätigkeiten

Veranstaltungsort
Oö. Landes-Feuerwehrschule 
Petzoldstraße 43, 4021 Linz
(*) Freiwillige Feuerwehr Laakirchen

Kursgebühr
€ 241,– exkl. 20 % USt. 
€ 14,30 Zeugnisgebühr 
Arbeitsunterlagen und Mittagessen  
im Preis inbegriffen

Termine
Mo 07. September 2026 Mo 08. Februar 2027 Mo 31. Mai 2027
Di 29. September 2026* Mo 08. März 2027 Mo 28. Juni 2027
Mo 12. Oktober 2026 Mo 05. April 2027 Mo 20. September 2027
Mo 16. November 2026 Mo 26. April 2027* Mo 18. Oktober 2027
Mo 11. Jänner 2027 Mo 10. Mai 2027 Mo   29. November 2027*
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Kurse / Grundausbildung

KU 002

Brandschutzbeauftragtenlehrgang / Modul 2
(gemäß der Technischen Richtlinie Vorbeugender Brandschutz, TRVB 117 O/2024 und 
der Oö. Feuer- und Gefahrenpolizeiverordnung LGBl Nr. 18/2017 Pkt. 1 der Anlage)

Aufbauend auf die im Modul 1 erlangten Kenntnisse, bietet dieser Kurs alle notwendigen 
Informationen, die künftige Brandschutzbeauftragte bei ihrer verantwortungsvollen Tätigkeit 
wissen müssen. Die umfangreiche Schulungsmappe enthält eine Vielzahl von Checklisten, 
mit denen im Betrieb sofort gearbeitet werden kann.

Inhaltsschwerpunkte
	– Gesetzliche Grundlagen, Bestimmungen 
für den Brandschutz 

	– Baulicher Brandschutz: brandschutz
relevante Normen 

	– Technischer Brandschutz: Funktion  
und Wirkungsweise technischer Brand-
schutzeinrichtungen

Kursdauer
1. Tag: 08:30 bis 17:00 Uhr
2. Tag: 08:00 bis 17:00 Uhr

Ausbildungsnachweis
Eintragung in den Brandschutzpass sowie 
ein Zeugnis. Der Kursbesuch erfüllt die  
Ausbildungsanforderung für BSB-Grund-
ausbildung gemäß § 43, Arbeitsstätten- 
verordnung sowie gemäß den österreich- 
ischen länderspezifischen Brandschutz- 
bestimmungen.

Veranstalter
Oö. Landes-Feuerwehrschule gemeinsam 
mit BVS – Brandverhütungsstelle für Oö.

	– Organisatorischer (betrieblicher) Brand-
schutz: Ziele des betrieblichen Brand-
schutzes 

	– Aufgaben des Brandschutzbeauftragten 
	– Verhalten im Brandfall – Zusammenar-
beit mit der öffentlichen Feuerwehr

	– Erste und Erweiterte Löschhilfe –  
Auswahl von Löscheinrichtungen 

	– Brandgefahren und Abhilfemaßnahmen

Veranstaltungsort
Oö. Landes-Feuerwehrschule 
Petzoldstraße 43, 4021 Linz
(*) Freiwillige Feuerwehr LaakirchenKursgebühr

€ 384,– exkl. 20 % USt.
€ 14,30 Zeugnisgebühr
Arbeitsunterlagen und Mittagessen  
im Preis inbegriffen
Nächtigungsmöglichkeit besteht für  
Kursteilnehmer in der Oö. Landes- 
Feuerwehrschule

Kursvoraussetzung
Brandschutzwartelehrgang – Modul 1  
oder Feuerwehrausbildung  
(siehe Zusatzinformation Modul 1)

Termine
Di/Mi 08./09. September 2026 Di/Mi 09./10. März 2027 Di/Mi 21./22. September 2027
Mi/Do 30./01. Sept./Okt. 2026* Di/Mi 06./07. April 2027 Di/Mi 19./20. Oktober 2027
Di/Mi 13./14. Oktober 2026 Di/Mi 27./28. April 2027* Mi/Do 03./04. November 2027
Di/Mi 17./18. November 2026 Di/Mi 11./12. Mai 2027 Di/Mi 30./01. Nov./Dez. 2027*
Di/Mi 12./13. Jänner 2027 Di/Mi 01./02. Juni 2027
Di/Mi 09./10. Februar 2027 Di/Mi 29./30. Juni 2027

Achtung! Die rot markierten Termine finden im Feuerwehrhaus der Freiwilligen Feuer-
wehr Laakirchen statt.
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Kurse / Grundausbildung

KU 003

Brandschutzgruppenlehrgang / Modul 3
(gemäß der Technischen Richtlinie Vorbeugender Brandschutz, TRVB 117 O/2024 und 
der Oö. Feuer- und Gefahrenpolizeiverordnung LGBl Nr. 18/2017 Pkt. 4 der Anlage)

Inhaltsschwerpunkte
	– Gesetzliche Grundlagen für die  
Brandschutzgruppe

	– Aufgaben und Zielsetzung
	– Baulicher Brandschutz

Kursdauer
08:00 bis 16:00 Uhr

Zusatzinformationen
Feuerwehrlehrgänge wie Chargenlehrgang (in OÖ Führen I = Gruppenkommandantenlehr-
gang), Führen II = Zugskommandanten- und Kommandantenlehrgang werden nach den Be-
stimmungen der TRVB 117 O als Ausbildung zum Brandschutzwart (Modul 1) und Brand-
schutzgruppe (Modul 3) anerkannt.

Veranstalter
Oö. Landes-Feuerwehrschule gemeinsam 
mit BVS – Brandverhütungsstelle für Oö.

	– Brandgefahren und Abhilfemaßnahmen
	– Funktion und Wirkungsweise technischer 
Brandschutzeinrichtungen

	– Organisation der Brandschutzgruppe

Veranstaltungsort
Oö. Landes-Feuerwehrschule 
Petzoldstraße 43, 4021 Linz

Kursgebühr
€ 241,– exkl. 20 % USt.
€ 14,30 Zeugnisgebühr
Arbeitsunterlagen und Mittagessen  
im Preis inbegriffen

Kursvoraussetzung
Brandschutzwartelehrgang / Modul 1

Termine
Do	 14. Jänner 2027	

In größeren Betrieben ist es sinnvoll, wenn Brandschutzbeauftragte durch weitere Personen 
unterstützt werden. Sei es bei einem Alarm durch die Brandmeldeanlage, das Verhalten 
im Brandfall, die Erste Löschhilfe, die Überwachung von Feuer- und Heißarbeiten oder 
die Einweisung der Feuerwehr im Brandfall. Alle diese Tätigkeiten können nicht vom 
Brandschutzbeauftragten alleine durchgeführt werden. Es hat sich bewährt diese Mitarbeiter 
zu einer Brandschutzgruppe zusammenzufassen und gemeinsam zu schulen.
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Fachkurse

KU 004

N1-Fachkurs für BSB in Betrieben für Beherbergung, Veranstaltung, 
Bildung und Verkauf

(österreichweit nach TRVB 117 O/2024 und gemäß Oö. Feuer- und Gefahrenpolizeiverordnung 
LGBl. Nr. 18/2017, Pkt. 2.3 der Anlage verpflichtend)

Der Fachkurs richtet sich an BSB von Gebäuden, in denen sich widmungsgemäß mehr  
als 240 Personen aufhalten können, und vermittelt ein auf diese Betriebssparten  
abgestimmtes, über das Grundlagenwissen eines Brandschutzbeauftragten hinausgehendes 
Fachwissen.

Kursdauer
08:30 bis 17:00 Uhr

Veranstaltungsort
Oö. Landes-Feuerwehrschule 
Petzoldstraße 43, 4021 Linz

Zielgruppe
Brandschutzbeauftrage in Beherbergungs-
stätten, Gastronomie, Bildungseinrichtun-
gen, Bürogebäuden, Wohnhausanlagen, 
Versammlungsstätten und Verkaufsstätten, 
insbesondere Gebäude, in denen sich wid-
mungsgemäß mehr als 240 Personen auf-
halten können 

Veranstalter
Oö. Landes-Feuerwehrschule gemeinsam 
mit BVS – Brandverhütungsstelle für Oö.

Kursgebühr
€ 268,– exkl. 20 % USt.
Arbeitsunterlagen und Mittagessen  
im Preis inbegriffen

Termin
Do 	 11. Februar 2027

Inhaltsschwerpunkte
	– betriebsspezifische Brandgefahren unter 
Berücksichtigung der nutzungsbedingten 
besonderen Verhältnisse mit praktischen 
Übungen

	– Kriterien für die Beurteilung der Wirk-
samkeit von technischen Brandschutz-
maßnahmen und Instandhaltung

	– Eigenkontrollen

	– Zusammenarbeit mit der Feuerwehr, 
Einsatzgrenzen des Abwehrenden Brand-
schutzes mit praktischen Übungen 

	– betriebsspezifische rechtliche Grund
lagen im Hinblick auf Brandschutzmaß-
nahmen und Haftungsfragen
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Fachkurse 

KU 005

N2-Fachkurs für BSB in Betrieben für Gewerbe und Industrie

(österreichweit nach TRVB 117 O/2024 und gemäß Oö. Feuer- und Gefahrenpolizeiverordnung 
LGBl. Nr. 18/2017, Pkt. 2.1 der Anlage verpflichtend)

An Brandschutzbeauftragte in Industrie- und Gewerbebetrieben werden aufgrund der 
Vielzahl möglicher Brandgefahren, baulicher Gegebenheiten und technischer Einrichtungen 
besondere Anforderungen hinsichtlich Ausbildung und Einsatz gestellt. Der Fachkurs 
vermittelt ein auf diese Betriebssparten abgestimmtes und über das Grundlagenwissen 
eines Brandschutzbeauftragten hinausgehendes Fachwissen.

Kursdauer
08:30 bis 17:00 Uhr

Veranstaltungsort
Oö. Landes-Feuerwehrschule 
Petzoldstraße 43, 4021 Linz

Zielgruppe
Brandschutzbeauftragte in Gewerbe- und 
Industriebetrieben sowie solche, die unter 
den § 84b Ziffer 1 der Gewerbeordnung 1994 
fallen

Veranstalter
Oö. Landes-Feuerwehrschule gemeinsam 
mit BVS – Brandverhütungsstelle für Oö.

Kursgebühr
€ 268,– exkl. 20 % USt.
Arbeitsunterlagen und Mittagessen  
im Preis inbegriffen

Termin
Do 17. September 2026
Do 23. September 2027

Inhaltsschwerpunkte
	– betriebsspezifische Brandgefahren unter 
Berücksichtigung der nutzungsbedingten 
besonderen Verhältnisse mit praktischen 
Übungen

	– Kriterien für die Beurteilung der  
Wirksamkeit von technischen  
Brandschutzmaßnahmen und Instand
haltung 

	– Eigenkontrollen
	– Zusammenarbeit mit der Feuerwehr, 
Einsatzgrenzen des Abwehrenden Brand-
schutzes mit praktischen Übungen 

	– betriebsspezifische rechtliche Grund
lagen im Hinblick auf Brandschutzmaß-
nahmen und Haftungsfragen
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Fachkurse 

KU 006

N3-Fachkurs für BSB in Betrieben für Kranken- und Altenpflege, 
Justizanstalten

(österreichweit nach TRVB 117 O/2024 und gemäß Oö. Feuer- und Gefahrenpolizeiverordnung  
LGBl. Nr. 18/2017, Pkt. 2.2 der Anlage verpflichtend.)

Kursdauer
08:30 bis 17:00 Uhr

Veranstaltungsort
Oö. Landes-Feuerwehrschule
Petzoldstraße 43, 4021 Linz

Veranstalter
Oö. Landes-Feuerwehrschule gemeinsam 
mit BVS – Brandverhütungsstelle für Oö.

Kursgebühr
€ 268,– exkl. 20 % USt.
Arbeitsunterlagen und Mittagessen 
im Preis inbegriffen

Termin
Do 	 17. Juni 2027

Inhaltsschwerpunkte
	– betriebsspezifische Brandgefahren unter 
Berücksichtigung der nutzungsbedingten 
besonderen Verhältnisse mit praktischen 
Übungen 

	– Kriterien für die Beurteilung der  
Wirksamkeit von technischen  
Brandschutzmaßnahmen und Instand
haltung 

	– Eigenkontrollen
	– Zusammenarbeit mit der Feuerwehr, 
Einsatzgrenzen des Abwehrenden Brand-
schutzes mit praktischen Übungen

	– betriebsspezifische rechtliche Grund
lagen im Hinblick auf Brandschutzmaß-
nahmen und Haftungsfragen

Der Fachkurs richtet sich an BSB in Krankenhäusern, Alten- und Pflegeheimen sowie 
anderen Gebäuden mit vergleichbarer Nutzung, in denen sich Personen aufhalten, denen ein 
selbsttätiges Flüchten im Gefahrenfall nicht möglich ist.

Zielgruppe
Brandschutzbeauftragte in Krankenhäu-
sern, Alten- und Pflegeheimen sowie an-
dere Gebäude mit vergleichbarer Nutzung, 
Einrichtung für Menschen mit besonderen 
Bedürfnissen und Justizanstalten
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Brandschutztechnik-Kurse

KU 007

Kurs für Betreibende von Druckbelüftungsanlagen
(österreichweit nach TRVB 117 O/2024, Anhang 1/9 und gemäß Oö. Feuer- und Gefahrenpolizeiverordnung 
LGBl. Nr. 18/2017, Pkt. 3.5 der Anlage verpflichtend)

Kursdauer
13:30 bis 16:30 Uhr

Veranstaltungsort
BVS – Brandverhütungsstelle für Oö.
Petzoldstraße 45, 4020 Linz 

Veranstalter
BVS – Brandverhütungsstelle für Oö.

Kursgebühr
€ 174,– exkl. 20 % USt.
Arbeitsunterlagen im Preis inbegriffen

Termin
Do 	 15. April 2027

Inhaltsschwerpunkte
	– rechtliche Grundlagen für den Betrieb von 
Druckbelüftungsanlagen

	– Wirkungsweise von Druckbelüftungs
anlagen

	– Zusammenwirkung mit anderen techni-
schen Brandschutzeinrichtungen

	– Alarmorganisation / Brandfallsteuerung 
	– Instandhaltung, Wartung, Revision und 
Eigenkontrollen

Achtung
In Kombination mit Kurs für RWA am gleichen Tag möglich!

HOTLINE – Bildungskonto 
Anfragen bezüglich Förderung im Rahmen des 
Allgemeinen und Speziellen Bildungskontos des Landes Oberösterreich unter 
0732 7720–14900, bildungskonto@ooe.gv.at

Achtung
Der Kurs gilt aufgrund der Kursdauer nur 
gemeinsam mit einem weiteren Kurs zur 
Verlängerung des Brandschutzpasses.

Treppenhäuser stellen in hohen Gebäuden im Brandfall den einzigen Fluchtweg ins Freie dar. 
Im Brandfall ist daher die Rauchfreihaltung dieser Treppenhäuser und der damit verbundenen 
Räume eine wichtige Brandschutzmaßnahme. Wie alle technischen Einrichtungen, sind 
auch diese Anlagen vom Brandschutzbeauftragten zu kontrollieren sowie Wartungen 
zu veranlassen. Im Kurs erfahren Sie alles Wissenswerte über diese Anlagen, sowie Ihre 
durchzuführenden Aufgaben dazu.
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Inhaltsschwerpunkte
	– rechtliche Grundlagen für den Betrieb von 
Brandmeldeanlagen

	– Wirkungsweise von Brandmeldeanlagen
	– Zusammenwirkung mit anderen techni-
schen Brandschutzeinrichtungen

	– Alarmorganisation / Brandfallsteuerung
	– Instandhaltung, Wartung, Revision und 
Eigenkontrollen 

Brandschutztechnik-Kurse

KU 008

Kurs für Betreibende von Brandmeldeanlagen
(österreichweit nach TRVB 117 O/2024, Anhang 1/6 und gemäß Oö. Feuer- und Gefahrenpolizeiverordnung 
LGBl. Nr. 18/2017, Pkt. 3.1 der Anlage)

Kursdauer
09:00 bis 16:30 Uhr

Termine
Di		 29. September 2026
Do	 22. Oktober 2026
Di		 24. November 2026
Do	 21. Jänner 2027			 
Di		 23. Februar 2027
Do	 11. März 2027
Do	 08. April 2027

Veranstaltungsort
BVS – Brandverhütungsstelle für Oö. 
Petzoldstraße 45, 4020 Linz 

Veranstalter
BVS – Brandverhütungsstelle für Oö. 

Kursgebühr
€ 277,– exkl. 20 % USt.
Arbeitsunterlagen und Mittagessen  
im Preis inbegriffen

Brandmeldeanlagen stellen eine der wichtigsten technischen Brandschutzmaßnahmen dar, 
haben aufgrund möglicher Fehl- und Täuschungsalarme aber auch einen Nachteil. Umso 
wichtiger ist es, dass Brandschutzbeauftragte die dahinter liegende Technik verstehen und 
die Anlage bedienen können. Eigenkontrollen und die Dokumentation von Ereignissen und 
Tätigkeiten werden in diesem Kurs ebenfalls ausführlich behandelt. 

Achtung
Der Kurs gilt zur Verlängerung des Brand-
schutzpasses.

Do	 20. Mai 2027
Di		 01. Juni 2027
Di		 22. Juni 2027
Do	 16. September 2027
Do	 07. Oktober 2027	
Do	 11. November 2027
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Brandschutztechnik-Kurse

KU 009

Kurs für Betreibende von Sprinkleranlagen 
(österreichweit nach TRVB 117 O/2024, Anhang 1/5 und gemäß Oö. Feuer- und Gefahrenpolizeiverordnung 
LGBl. Nr. 18/2017, Pkt. 3.2 der Anlage verpflichtend)

Kursdauer
09:00 bis 16:30 Uhr 

Veranstaltungsort
BVS – Brandverhütungsstelle für Oö.
Petzoldstraße 45, 4020 Linz 

Veranstalter
BVS – Brandverhütungsstelle für Oö.

Kursgebühr
€ 277,– exkl. 20 % USt.
Arbeitsunterlagen und Mittagessen  
im Preis inbegriffen

Inhaltsschwerpunkte
	– rechtliche Grundlagen für den Betrieb von 
Sprinkleranlagen

	– Wirkungsweise von Sprinkleranlagen
	– Zusammenwirkung mit anderen techni-
schen Brandschutzeinrichtungen

	– Instandhaltung, Wartung, Revision  
und Eigenkontrollen

	– Ausbildung zum Sprinklerwart  
gemäß TRVB 127 S

Termine
Do	 01. Oktober 2026
Di		 10. November 2026
Di		 02. März 2027
Do	 29. April 2027
Do	 17. Juni 2027
Do	 23. September 2027
Do	 18. November 2027

Sprinkleranlagen sind komplexe Einrichtungen, die regelmäßige Kontrollen und Wartungen 
erfordern. Daher ist die Funktion eines Sprinklerwarts in den Normen verankert. In  
diesem Tageskurs lernen Sie alles Wissenswerte über die Technik, die Funktion sowie die 
notwendigen Tätigkeiten des Sprinklerwarts. Fallbeispiele und Demonstrationen an der 
Übungsanlage bringen Abwechslung.

Achtung
Der Kurs gilt zur Verlängerung des Brand-
schutzpasses.
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Brandschutztechnik-Kurse

KU 010

Kurs für Betreibende von Gaslöschanlagen
(österreichweit nach TRVB 117 O/2024, Anhang 1/7 und gemäß Oö. Feuer- und Gefahrenpolizeiverordnung 
LGBl. Nr. 18/2017, Pkt. 3.3 der Anlage verpflichtend)

Kursdauer
13:30 bis 16:30 Uhr 

Termine
Do	 19. November 2026
Do	 25. November 2027

Veranstaltungsort
BVS – Brandverhütungsstelle für Oö.
Petzoldstraße 45, 4020 Linz 

Veranstalter
BVS – Brandverhütungsstelle für Oö. 

Kursgebühr
€ 174,– exkl. 20 % USt.
Arbeitsunterlagen im Preis inbegriffen

Inhaltsschwerpunkte
	– rechtliche Grundlagen für den Betrieb von 
Gaslöschanlagen

	– Wirkungsweise von Gaslöschanlagen
	– Zusammenwirkung mit anderen techni-
schen Brandschutzeinrichtungen

	– Alarmorganisation / Brandfallsteuerung 
	– Instandhaltung, Wartung, Revision und 
Eigenkontrollen 

Achtung
In Kombination mit Kurs für RWA am gleichen Tag möglich!

Achtung
Der Kurs gilt aufgrund der Kursdauer nur 
gemeinsam mit einem weiteren Kurs zur 
Verlängerung des Brandschutzpasses.

Gaslöschanlagen sind für spezielle Räume und Einrichtungen die richtige Wahl. Der große 
Vorteil ist die rückstandslose Löschmöglichkeit, die in vielen Fällen die unmittelbare 
Weiterarbeit ermöglicht. Auch diese Anlagen haben einen Bedarf an Wartung und 
Überprüfung. Der Kurs liefert dem Brandschutzbeauftragten alle notwendigen Informationen 
zu diesen Löschsystemen. 
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Brandschutztechnik-Kurse

KU 011

Kurs für Betreibende von Rauch- und Wärmeabzugsanlagen
Tageskurs mit vertiefenden Inhalten – alternativ zu KU 012
(österreichweit nach TRVB 117 O/2024, Anhang 1/8 und gemäß Oö. Feuer- und Gefahrenpolizeiverordnung 
LGBl. Nr. 18/2017, Pkt. 3.4 der Anlage)

Kursdauer
09:00 bis 16:30 Uhr 

Veranstaltungsort
BVS – Brandverhütungsstelle für Oö.
Petzoldstraße 45, 4020 Linz 

Veranstalter
BVS – Brandverhütungsstelle für Oö. 

Kursgebühr
€ 277,– exkl. 20 % USt.
Arbeitsunterlagen und Mittagessen  
im Preis inbegriffen

Inhaltsschwerpunkte
	– rechtliche Grundlagen für den Betrieb von 
Rauch- und Wärmeabzugsanlagen

	– Wirkungsweise von RWA-Anlagen
	– Zusammenwirkung mit anderen techni-
schen Brandschutzeinrichtungen

	– Alarmorganisation / Brandfallsteuerung
	– Instandhaltung, Wartung, Revision und 
Eigenkontrollen 

Termine
Di		 13. Oktober 2026
Di		 30. März 2027
Di		 27. April 2027
Do	 24. Juni 2027
Do	 14. Oktober 2027

Brandrauch stellt im Gebäude die größte Gefahr für den Menschen dar. Daher sind Anlagen 
zur Rauchableitung ein wichtiger Bestandteil des technischen Brandschutzes. Die Anlagen 
sind je nach Art und Größe aber auch technisch anspruchsvoll und benötigen wiederkehrende 
Kontrollen und Wartungen. Im Kurs erhalten Sie neben den grundlegenden Wirkungsweisen 
und den durchzuführenden Tätigkeiten auch einen vertiefenden Einblick in die Materie.

Achtung
Der Kurs gilt zur Verlängerung des Brand-
schutzpasses.
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Brandschutztechnik-Kurse

KU 012

Kurs für Betreibende von Rauch- und Wärmeabzugsanlagen
(österreichweit nach TRVB 117 O/2024, Anhang 1/8 und gemäß Oö. Feuer- und Gefahrenpolizeiverordnung 
LGBl. Nr. 18/2017, Pkt. 3.4 der Anlage verpflichtende Mindestdauer der Ausbildung)

Kursdauer
09:00 bis 12:30 Uhr 

Termine
Mi	 04. November 2026
Do	 19. November 2026
Do	 15. April 2027
Mi	 19. Mai 2027
Do	 21. Oktober 2027
Do	 25. November 2027

Veranstaltungsort
BVS – Brandverhütungsstelle für Oö.
Petzoldstraße 45, 4020 Linz 

Veranstalter
BVS – Brandverhütungsstelle für Oö.

Kursgebühr
€ 174,– exkl. 20 % USt.
Arbeitsunterlagen im Preis inbegriffen

Inhaltsschwerpunkte
	– rechtliche Grundlagen für den Betrieb von 
Rauch- und Wärmeabzugsanlagen

	– Wirkungsweise von RWA-Anlagen
	– Zusammenwirkung mit anderen techni-
schen Brandschutzeinrichtungen

	– Alarmorganisation / Brandfallsteuerung
	– Instandhaltung, Wartung, Revision und 
Eigenkontrollen

Achtung
In Kombination mit Kurs für DBA oder GAS am gleichen Tag möglich!

Achtung
Der Kurs gilt aufgrund der Kursdauer nur 
gemeinsam mit einem weiteren Kurs zur 
Verlängerung des Brandschutzpasses.

Brandrauch stellt im Gebäude die größte Gefahr für den Menschen dar. Daher sind Anlagen 
zur Rauchableitung ein wichtiger Bestandteil des technischen Brandschutzes. Die Anlagen 
sind je nach Art und Größe aber auch technisch anspruchsvoll und benötigen wiederkehrende 
Kontrollen und Wartungen. Im Kurs lernen Sie die grundlegenden Wirkungsweisen und 
durchzuführende Tätigkeiten kennen.
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Fachtagungen

FT 001

Fachtagung der Brandschutzbeauftragten
(anerkannte Fortbildungsveranstaltung gemäß TRVB 117 O/2024)

Dauer
09:00 bis 16:00 Uhr

Veranstaltungsort
Congresshaus TOSCANA, Gmunden

Veranstalter
BVS – Brandverhütungsstelle für Oö.

Tagungsgebühr
€ 246,– exkl. 20 % USt.
Arbeitsunterlagen und Mittagessen 
im Preis inbegriffen

Inhaltsschwerpunkte
–	 rechtliche Änderungen
–	 Lehren aus Brandfällen
–	 aktuelle Entwicklungen im Brandschutz 

Termine
Do  	13. Mai 2027

Ein detailliertes Programm wird in einer eigenen Aussendung vor der Veranstaltung 
veröffentlicht. Der Besuch dieser Fachtagung verlängert Ihren Brandschutzpass um 
weitere fünf Jahre.

Seit über 30 Jahren veranstaltet die BVS – Brandverhütungsstelle für Oö. diese Fachtagung. 
Der rege Zulauf zeigt uns, dass wir mit dem Konzept auf dem richtigen Weg sind. Jedes Jahr 
erstellen wir ein neues, abwechslungsreiches Programm mit dem Anspruch, für alle BSB 
– egal aus welcher Branche – etwas Interessantes zu bieten. Die Zusammenarbeit mit drei 
weiteren Brandverhütungsstellen aus anderen Bundesländern erhöht zudem die Vielfalt der 
Referenten und der ausgewählten Themen.

1 VÖSI Punkt für die Teilnahme
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Kalendarium 2026

November 2026

Mo, 02.11. Hangwasserhinweiskarte SE 011

Di, 03.11. RaR – Reise zum akzep-
tierten Risiko

SE 012

Di, 03.11. Feuer und Heißarbeiten SE 003

Mi, 04.11. RWA (Halbtageskurs) KU 012

Mo, 09.11. Fluchtwege SE 007

Di, 10.11. SPR KU 009

Mo, 16.11. Brandschutzwart KU 001

Di, 17.11.+
Mi, 18.11.

Brandschutzbeauftragter KU 002

Do, 19.11. RWA (Halbtageskurs) +
GAS

KU 012
KU 010

Di, 24.11. BMA KU 008

Dezember 2026

Di, 01.12. Lüftungstechnische
Anlagen

SE 008

Do, 03.12. Neue Entwicklungen 
im BS

SE 002

September 2026

Mo, 07.09. Brandschutzwart KU 001

Di, 08.09.+
Mi, 09.09.

Brandschutzbeauftragter KU 002

Mi, 09.09. Lüftungstechnische
Anlagen

SE 008

Do, 17.09. Neue Entwicklungen im
BS

SE 002

Do, 17.09. N2-Fachkurs Gewerbe 
und Industrie

SE 005

Di, 29.09. Brandschutzwart KU 001

Di, 29.09. BMA KU 008

Mi, 30.09.+
Do, 01.10.

Brandschutzbeauftragter KU 002

Oktober 2026

Do, 01.10. SPR KU 009

Do, 08.10. OIB – Baulicher BS SE 006

Mo, 12.10. Brandschutzwart KU 001

Di, 13.10. RWA (Tageskurs) KU 011

Di, 13.10. +
Mi, 14.10.

Brandschutzbeauftragter KU 002

Do, 22.10. BMA KU 008
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Kalendarium 2027 / Halbjahr 1

Jänner 2027

Mo, 11.01. Brandschutzwart KU 001

Di, 12.01.+
Mi, 13.01.

Brandschutzbeauftragter KU 002

Do, 14.01. Brandschutzgruppe KU 003

Di, 19.01. Neue Entwicklungen 
im BS

SE 002

Do, 21.01. BMA KU 008

Di, 26.01. Brandabschottungen SE 010

April 2027

Mo, 05.04. Brandschutzwart KU 001

Di, 06.04.+
Mi, 07.04.

Brandschutzbeauftragter KU 002

Mi, 07.04. Hangwasserhinweiskarte SE 011

Do, 08.04. BMA KU 008

Di, 13.04. OIB Baulicher BS SE 006

Do, 15.04. RWA (Halbtageskurs) +
DBA

KU 012
KU 007

Di, 20.04. BS in der Praxis SE 001

Mo, 26.04. Brandschutzwart KU 001

Di, 27.04.+
Mi, 28.04.

Brandschutzbeauftragter KU 002

Di, 27.04. RWA KU 011

Do, 29.04. SPR KU 009

Mai 2027

Mo, 10.05. Brandschutzwart KU 001

Di, 11.05. BS in Schulen SE 005

Di, 11.05.+
Mi, 12.05.

Brandschutzbeauftragter KU 002

Do, 13.05. BSB Fachtagung 
Gmunden

FT 001

Mi, 19.05. RWA (Halbtageskurs) KU 012

Do, 20.05. BMA KU 008

Mo, 31.05. Brandschutzwart KU 001

Juni 2027

Di, 01.06. BMA KU 008

Di, 01.06. +
Mi, 02.06.

Brandschutzbeauftragter KU 002

Mo, 08.06. Neue Entwicklungen 
im BS

SE 002

Di, 17.06. N3-Fachkurs Kranken- 
und Altenpflege

KU 006

Di, 17.06. SPR KU 009

Di, 22.06. BMA KU 008

Do, 24.06. RWA KU 011

Mo, 28.06. Brandschutzwart KU 001

Di, 29.06.+
Mi, 30.06.

Brandschutzbeauftragter KU 002

März 2027

Di, 02.03. SPR KU 009

Do, 04.03. BS in Schulen SE 005

Mo, 08.03. Brandschutzwart KU 001

Mo, 08.03. Räumung und 
Evakuierung

SE 004

Di, 09.03. Lüftungstechnische 
Anlagen

SE 008

Di, 09.03. RaR – Reise zum 
akzeptierten Risiko

SE 012

Di, 09.03. +
Mi, 10.03.

Brandschutzbeauftragter KU 002

Do, 11.03. BMA KU 008

Di, 16.03. Neue Entwicklungen 
im BS

SE 002

Di, 30.03. RWA KU 011

Februar 2027

Di, 02.05. Feuer und Heißarbeiten SE 003

Do, 04.02. Lüftungstechnische 
Anlagen 
(Auffrischungsseminar)

SE 009

Mo, 08.02. Brandschutzwart KU 001

Di, 09.02.+
Mi, 10.02.

Brandschutzbeauftragter KU 002

Do, 11.02. N1-Fachkurs Beherber-
gung, Veranstaltung

KU 004

Di, 23.02. BMA KU 008
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Kalendarium 2027 / Halbjahr 2

September 2027

Di, 14.09. Neue Enwicklungen im 
BS

SE 002

Do, 16.09. BMA KU 008

Mo, 20.09. Brandschutzwart KU 001

Di, 21.09. + 
Mi, 22.09.

Brandschutzbeauftragter KU 002

Di, 21.09. Lüftungstechnische 
Anlagen

SE 008

Do, 23.09. N2-Fachkurs Gewerbe 
und Industrie

KU 005

Do, 23.09. SPR KU 009

Dezember 2027

Do, 02.12. Lüftungstechnische 
Anlagen

SE 008

Oktober 2027

Do, 07.10. BMA KU 008

Mo, 11.10. Hangwasserhinweiskarte SE 011

Di, 12.10. OIB Baulicher BS SE 006

Do, 14.10. RWA KU 011

Mo, 18.10. Brandschutzwart KU 001

Di, 19.10.+
Mi, 20.10.

Brandschutzbeauftragter KU 002

Do, 21.10. RWA (Halbtageskurs) KU 012

Do, 28.10. RaR – Reise zum 
akzeptierten Risiko

SE 012

November 2027

Di, 02.11. Brandschutzwart KU 001

Mi, 03.11.+
Do, 04.11.

Brandschutzbeauftragter KU 002

Di, 04.11. Feuer- und Heißarbeiten SE 003

Mo, 08.11. Fluchtwege SE 003

Do, 11.11. BMA KU 008

Di, 16.11. Neue Entwicklungen 
im BS

SE 002

Do, 18.11. SPR KU 009

Do, 25.11. RWA (Halbtageskurs) +
GAS

KU 012
KU 010

Mo, 29.11. Brandschutzwart KU 001

Di, 30.11.+
Mi, 01.12.

Brandschutzbeauftragter KU 002
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Auf den nächsten Seiten finden Sie unser vielfältiges Angebot an Seminaren und Kursen. 	
Diese Weiterbildungen sind darauf ausgerichtet, fundiertes Wissen und praxisnahe 
Fähigkeiten in verschiedenen Bereichen zu vermitteln.

Um eine reibungslose und unkomplizierte Anmeldung zu ermöglichen, haben wir für Sie 
eine Schritt für Schritt Anleitung erstellt:

1)	 Besuchen Sie unsere Website www.bvs-ooe.at/ausbildung
	 oder scannen Sie den QR-Code.

2)	 Unter Kursprogramm finden Sie den Punkt
	 Kurse buchen, welcher Sie an unser Kundenportal 
	 weiterleitet.

3)	 Um in die Kursübersicht zu gelangen, klicken Sie nun auf 
	 den Punkt HIER geht‘s zur Kurs und Seminaranmeldung.

4)	 In der Kurs- und Seminarübersicht können Sie 
	 die Weiterbildung auswählen, welche Ihren 
	 Interessen entspricht.

5)	 Wenn Sie den ausgewählten Kurs anklicken, erscheint eine Übersicht 		
	 mit den verfügbaren Kursterminen. 
	 Rechts können Sie die jeweils verfügbaren Plätze ablesen. 
	 Mit einem Klick auf den „Anmelden“ Button gelangen Sie 
	 zum Anmeldeformular.
	 Füllen Sie das Anmeldeformular vollständig aus. 
	 Achten Sie dabei besonders auf die korrekte Angabe Ihrer Kontaktdaten. 

6)	 Durch einen Klick auf „jetzt buchen“ sind Sie verbindlich angemeldet und 
	 erhalten automatisch eine Bestätigung mit weiteren Informationen.

Online - Anmeldung –  
Kurse, Fachtagungen und 
Seminare

ANMELDUNG
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SE 001

Seminar – Brandschutz in der Praxis – für BSB zur Steigerung 
der Effizienz bei durchzuführenden Tätigkeiten
(anerkannte Fortbildungsveranstaltung gemäß TRVB 117 O/2024)

Seminardauer
09:00 bis 16:30 Uhr

Veranstaltungsort
BVS – Brandverhütungsstelle für Oö.
Petzoldstraße 45, 4020 Linz

Veranstalter
BVS – Brandverhütungsstelle für Oö.

Seminargebühr
€ 298,– exkl. 20 % USt.
Arbeitsunterlagen und Mittagessen  
im Preis inbegriffen

Zielgruppe
Brandschutzbeauftragte, Brandschutz- 
verantwortliche gemäß Arbeitnehmer/ 
-innenschutzgesetz

Termin
Di		 20. April 2027

Inhaltsschwerpunkte
–	 Neue Entwicklungen im Brandschutz
–	 das elektronische Brandschutzbuch
–	 Steigerung der Effizienz durch 
	 Einsatz elektronischer Medien
-	 Eigenkontrollen an technischen Brand-
	 schutzeinrichtungen in der Praxis

        Seminare / Allgemeine Weiterbildung

Der BSB ist mit einer Reihe von Aufgaben und Tätigkeiten konfrontiert und hat diese zusätzlich 
zu seinem eigentlichen Beruf im Betrieb durchzuführen. Weiters sind Fristen einzuhalten und 
alle Tätigkeiten zu dokumentieren, um im Brandfall den Nachweis der ordnungsgemäßen 
Ausführung belegen zu können. Die heutigen digitalen Möglichkeiten bieten hier großes 
Zeiteinsparungspotential, wenn diese Tools sinnvoll eingesetzt werden. Im Kurs wird dazu 
beispielhaft ein System vorgestellt, durch dessen Nutzung die Dokumentation vereinfacht 
wird. Am Nachmittag kann der Brandschutz in einem Betrieb begutachtet werden.

	– Rundgang mit Nachbesprechung,  
Eigenkontrollen des BSB Grundlagen, 
Beispiele  aus der Praxis

	– Eigenkontrollen bei baulichen Brand-
schutzeinrichtungen in der Praxis, Ab-
schottungen, Feuerschutzabschlüsse
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SE 002

Seminar – Neue Entwicklungen im Brandschutz

(anerkannte Fortbildungsveranstaltung gemäß TRVB 117 O/2024)

Seminardauer
09:00 bis 16:30 Uhr 

Veranstaltungsort
BVS – Brandverhütungsstelle für Oö.
Petzoldstraße 45, 4020 Linz 

Veranstalter
BVS – Brandverhütungsstelle für Oö. 

Seminargebühr
€ 298,– exkl. 20 % USt.
Arbeitsunterlagen und Mittagessen  
im Preis inbegriffen

Inhaltsschwerpunkte
	– neue Entwicklungen im Brandschutz
	– Erkenntnisse für den BSB aus konkreten 
Brandfällen

	– Neuerungen bei technischen  
Brandschutzeinrichtungen

	– OIB Richtlinien, Neuerungen,  
Kennzeichnung

	– Brandschutzkonzepte Aufbau und Inhalt, 
Schutzzielerreichung mit Alternativen

	– Eigenkontrollen und Mitarbeiterunterwei-
sung durch den Brandschutzbeauftragten

	– Zusammenarbeit mit der Feuerwehr
	– Kontrollgänge / Überprüfungsintervalle

Das Fachseminar ist auf die Fortbildung von BSB speziell abgestimmt und bietet aktuelle 
Informationen über Neuerungen auf dem Gebiet des Brandschutzes. Weiters werden anhand 
aktueller Brandfälle die Aufgaben des Brandschutzbeauftragten sowie seine Möglichkeiten 
und Grenzen behandelt.

Termine
Do	 17. September 2026
Do	 03. Dezember 2026
Di		 19. Jänner 2027
Di		 16. März 2027
Di		 08. Juni 2027
Di		 14. September 2027
Di		 16. November 2027

Seminare / Allgemeine Weiterbildung

Zielgruppe
	– Brandschutzbeauftragte – vor allem jene, 
die in den letzten fünf Jahren keine Fort-
bildungsveranstaltung besucht haben.

	– Brandschutzwarte – deren Fortbildung 
kann zumindest innerbetrieblich erfolgen. 
Idealerweise besuchen Brandschutzwarte 
dieses Fachseminar zur Fortbildung.



27

Seminare / Allgemeine Weiterbildung

SE 003

Seminar – Sicherheit bei Feuer- und Heißarbeiten
(anerkannte Fortbildungsveranstaltung gemäß TRVB 117 O/2024)

Seminardauer
09:00 bis 16:30 Uhr

Veranstaltungsort
BVS – Brandverhütungsstelle für Oö.
Petzoldstraße 45, 4020 Linz

Veranstalter
BVS – Brandverhütungsstelle für Oö. 

Zielgruppe
Brandschutzbeauftragte und Personen,  
die mit der Freigabe von Feuer- und Heiß
arbeiten konfrontiert sind.

Seminargebühr
€ 298,– exkl. 20 % USt.
Arbeitsunterlagen und Mittagessen  
im Preis inbegriffen

Termine
Di		 03. November 2026
Di		 02. Februar 2027
Do	 04. November 2027

Inhaltsschwerpunkte
	– TRVB 104 O, Brandgefahr bei Feuer- und 
Heißarbeiten

	– Forderungen der Feuerversicherer
	– Grundlagen und Brandgefahren der ver-
schiedenen Feuer- und Heißarbeiten

	– rechtliche Grundlagen und Haftungs
fragen 

	– Schutzmaßnahmen 
	– Freigabeverfahren
	– konkrete Brandfälle und Lehren für  
den Brandschutzbeauftragten

	– Experimentalvortrag

Die Zündquelle Feuer- und Heißarbeiten ist für eine überdurchschnittlich hohe Anzahl an 
Bränden und Brandschäden verantwortlich. Dies liegt daran, dass Schneid- und Schweiß
arbeiten oftmals für Reparaturen bei laufendem Betrieb notwendig sind. Dabei herrscht 
meist Zeitdruck, der dazu führt, dass die notwendigen Brandschutzmaßnahmen nicht 
eingehalten werden. Darüber hinaus sind zur Vermeidung von Täuschungsalarmen und 
Fehlauslösungen die technischen Brandschutzanlagen im Arbeitsbereich ausgeschaltet. 
Weiters führen Glimmbrände durch Funkenflug oft erst zeitverzögert zum Brandfall. 
Um diese Gefahren vermeiden zu können, ist eine umfangreiche Brandschutzorganisation 
mit Freigabeschein, begleitender Überwachung der Arbeiten und entsprechender Nach
kontrolle notwendig. Dies kann häufig nicht alleine vom BSB bewerkstelligt werden. Dieser 
Kurs befähigt Personen, die obengenannten Brandschutzmaßnahmen inkl. Freigabe der 
Feuer-und Heißarbeiten auszuführen.
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Seminare / Allgemeine Weiterbildung

SE 004

Seminar – Organisation einer Räumungs- und Evakuierungsübung 
durch den Brandschutzbeauftragten
(anerkannte Fortbildungsveranstaltung gemäß TRVB 117 O/2024) 

(Dieses Seminar vermittelt auch die notwendigen Kenntnisse für einen Brandschutz- und Evakuierungshelfer 
gemäß Arbeitnehmer/-innenschutzgesetz BGBl. Nr. 450/1994 idgF.)

Seminardauer
09:00 bis 16:30 Uhr

Veranstaltungsort
BVS – Brandverhütungsstelle für Oö.
Petzoldstraße 45, 4020 Linz

Veranstalter
BVS – Brandverhütungsstelle für Oö. 

Zielgruppe
Brandschutzbeauftragte, Brandschutz- und 
Evakuierungshelfer gemäß Arbeitnehmer/ 
-innenschutzgesetz 
BGBl. Nr. 450/1994 idgF., 
im Brandschutz unterwiesene Personen

Seminargebühr
€ 298,– exkl. 20 % USt.
Arbeitsunterlagen und Mittagessen 
im Preis inbegriffen

Termin
Mo	 08. März 2027

Inhaltsschwerpunkte
	– Brandentstehung im Betrieb
	– Richtiges Verhalten im Brandfall
	– Richtiges Verhalten bei Gebäuderäumun-
gen, Vorbereitung und Durchführung von 
Räumungsübungen

	– Erarbeitung von Checklisten dazu

Die jährlich gesetzlich vorgeschriebene Räumungsübung im Betrieb stellt BSB vor eine 
besondere Aufgabe. Der Betriebsablauf soll möglichst wenig gestört werden und die 
Mitarbeiter müssen motiviert sein, aktiv mitzuarbeiten. Evakuierungsbeauftragte und 
der Sammelplatzleiter müssen bestellt werden. Sollen auch noch Einsatzorganisationen 
eingebunden werden, ist ausreichend Vorbereitungszeit notwendig. Im Kurs erfahren Sie, wie 
eine Räumungsübung erfolgreich geplant, umgesetzt und evaluiert wird.
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Seminare / Allgemeine Weiterbildung

SE 005

Seminar für BSB in Schulen, Kindergärten, Universitäten, Horten, 
Internaten und Schülerheimen
(anerkannte Fortbildungsveranstaltung gemäß TRVB 117 O/2024)

Kursdauer
09:00 bis 16:30 Uhr

Veranstaltungsort
BVS – Brandverhütungsstelle für Oö.
Petzoldstraße 45, 4020 Linz

Veranstalter
BVS – Brandverhütungsstelle für Oö.

Kursgebühr
€ 298,– exkl. 20 % USt.
Arbeitsunterlagen und Mittagessen  
im Preis inbegriffen

Termine
Do	 04. März 2027
Di		 11. Mai 2027

Inhaltsschwerpunkte
	– betriebsspezifische Brandgefahren unter 
Berücksichtigung der nutzungsbedingten 
besonderen Verhältnisse mit praktischen 
Übungen 

	– betriebsspezifische rechtliche Grund
lagen im Hinblick auf Brandschutzmaß-
nahmen und Haftungsfragen

	– Besonderheiten bei Räumungsübungen
	– Brandschutzunterweisung der  
Mitarbeiter

	– Eigenkontrollen durch den BSB
	– brandschutztechnische Einrichtungen
	– Veranstaltungssicherheit / 
Veranstaltungsgenehmigung

Zielgruppe
Brandschutzbeauftragte, Brandschutzwarte, 
pädagogische Brandschutzbeauftragte und 
sonstige Personen mit Brandschutzfunktion 
in Bildungseinrichtungen

Bildungseinrichtungen stellen für den Brandschutz aufgrund der großen Personenanzahl 
und der weitläufigen Gebäudestruktur eine besondere Herausforderung dar. Da von 
Unmündigen das richtige Verhalten im Brandfall nicht vorausgesetzt werden kann, sind zum 
Beispiel Räumungsübungen besonders wichtig. Auf alle diese Besonderheiten geht dieses 
Seminar speziell ein.



30

SE 006

Seminar – Die OIB Richtlinie 2 – Brandschutz, Bestimmungen 
in der OÖ. Bautechnikverordnung
(anerkannte Fortbildungsveranstaltung gemäß TRVB 117 O/2024)

Seminardauer
09:00 bis 16:30 Uhr

Veranstaltungsort
BVS – Brandverhütungsstelle für Oö.
Petzoldstraße 45, 4020 Linz 

Veranstalter
BVS – Brandverhütungsstelle für Oö. 

Zielgruppe
Brandschutzbeauftragte, Planer, 		
Architekten, Baumeister, Wohnbauträger

Seminargebühr
€ 298,– exkl. 20 % USt.
Arbeitsunterlagen und Mittagessen  
im Preis inbegriffen

Termine
Do	 08. Oktober 2026
Di		 13. April 2027
Di		 12. Oktober 2027

Inhaltsschwerpunkte
	– Bezeichnungen für Baustoffe und  
Bauteile im Brandschutz  
EN 13501, Teil 1 und 2

	– OIB Richtlinie 2, grundlegende  
Forderungen, Gebäudeklassen,  
Tabelle 1b, Besonderheiten bei Schulen, 
LW, Verkaufsstätten usw. 

	– OIB Richtlinie 2.1, Brandschutz bei 
Betriebsbauten, Begriffsbestimmungen, 
Lagergebäude, Allgemeine Anforderun-
gen, Sicherheitskategorien, Tabellen 

	– OIB Richtlinie 2.2, Brandschutz in  
Garagen, bei überdachten Stellplätzen 
und Parkdecks 

	– OIB Richtlinie 2.3, Brandschutz bei Hoch-
häusern 

	– Rechenverfahren im Brandschutz als Teil 
des Brandschutzkonzeptes, Überblick 
über Brandsimulationen 

	– der Baustoff Holz in der OIB Richtlinie 2, 
neue Möglichkeiten und Grenzen im 
Brandschutz

Seminare / Allgemeine Weiterbildung

Die Baugesetzgebung war in Österreich in den letzten 20 Jahren einem grundlegenden 
Wandel unterworfen. Die unterschiedlichen Länderbauordnungen wurden durch die 
Einführung der OIB Richtlinien weitgehend angeglichen und dabei modernisiert. Durch die 
europäische Brandschutznormung wurden weitere Modernisierungsschritte gesetzt. Heute 
kann der notwendige bauliche Brandschutz klar aus Tabellen abgelesen werden, mit dem 
Grundsatz, je größer und aufwendiger das Gebäude, desto mehr Brandschutz ist notwendig. 
Sie erhalten einen grundlegenden Überblick über die baulichen Brandschutzbestimmungen 
und lernen, die OIB Richtlinie 2 richtig zu lesen und anzuwenden.
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SE 007

Seminar – Fluchtwege ein komplexes Thema?
Gesetze, Normen und Sicherheitsbeleuchtung
(anerkannte Fortbildungsveranstaltung gemäß TRVB 117 O/2024)

Seminardauer
09:00 bis 16:30 Uhr

Zielgruppe
Brandschutzbeauftragte, Sicherheitsfach-
kräfte, Sicherheitsvertrauenspersonen, Eva-
kuierungsbeauftragte 

Seminargebühr
€ 298,– exkl. 20 % USt.
Arbeitsunterlagen und Mittagessen  
im Preis inbegriffen 

Termin
Mo	 09. November 2026
Mo	 08. November 2027

Inhaltsschwerpunkte
	– Flucht- und Rettungswege, Notausgänge, 
Kennzeichnungen

	– nachleuchtende Leitsysteme
	– gesetzliche Regelungen, Normen und 
Richtlinien

	– technische Anforderungen an Not- und 
Sicherheitsbeleuchtungen

	– praktische Vorführungen, Exkursion
	– Beeinträchtigungen - Fallbeispiele

Seminare / Allgemeine Weiterbildung

Veranstaltungsort
BVS – Brandverhütungsstelle für Oö.
Petzoldstraße 45, 4020 Linz

Veranstalter
BVS – Brandverhütungsstelle für Oö.

Die Rettung von Personen im Brandfall steht vor dem Sachwertschutz. Die Eigen- und 
Fremdrettung ist dabei hauptsächlich auf die Benützbarkeit der Flucht- und Rettungswege 
angewiesen. Durch die Ausbreitung von Brandrauch, kann die Benützung jedoch rasch 
eingeschränkt bzw. unmöglich werden. Weiters besteht die akute Gefahr, dass durch den 
Brand die Stromversorgung unterbrochen wird, was außerhalb der Tageslichtzeit bzw. in 
nicht natürlich belichteten Bereichen zu Behinderungen durch Dunkelheit führt. Daher sind 
Flucht- und Rettungswege hinsichtlich Länge, Breite, Verlauf und Benützbarkeit (Lagerungen) 
streng reglementiert und durch Sicherheitsbeleuchtungen besonders geschützt. Der Kurs 
gibt einen Überblick über die verschiedensten Aspekte zu diesem Thema. Am Nachmittag 
führt eine Exkursion in ein Labor / Schauraum eines führenden Sicherheitsleuchtenanbieters, 
was für Abwechslung sorgt und durch Praxisvorführungen die theoretischen Ausführungen 
untermauert.

Achtung: 

Nach der Mittagspause findet eine 
Exkursion zur Firma 		
DIN-Sicherheitstechnik 			 
(Kotzinastraße 5, 4030 Linz) statt. 

Dauer der Exkursion: 14:00 – ca. 16:30 Uhr

Das Seminar endet bei der Firma DIN!
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SE 008

Seminar – Lüftungstechnische Anlagen, richtiger Einbau, Prüfung 
und Wartung von Brandschutzklappen
(anerkannte Fortbildungsveranstaltung gemäß TRVB 117 O/2024)

Seminardauer
08:30 bis 17:00 Uhr

Veranstaltungsort
IBS – Institut für Brandschutztechnik 
und Sicherheitsforschung,  
Petzoldstraße 45, 4020 Linz

Veranstalter
IBS – Institut für Brandschutztechnik 
und Sicherheitsforschung

Seminargebühr
€ 339,– exkl. 20 % USt.
Arbeitsunterlagen und Mittagessen  
im Preis inbegriffen 

Termine
Mi	 09. September 2026
Di		 01. Dezember 2026
Di		 09. März 2027
Di		 21. September 2027
Do	 02. Dezember 2027

Inhaltsschwerpunkte
	– Prüf-, Klassifizierungs- und Produkt-
normen für Brandschutzklappen und 
Brandrauchsteuerklappen ohne 	
Leistungserklärung

	– Begriffe
	– ÖNORM Rechtscharakter
	– Änderungen H 6031:2026

	– praktischer Workshop: Erläuterung der 
Kontrollen anhand von Musterklappen und 
Bauteilen von Brandschutzklappen, inkl. 
praktischer Wissensüberprüfung

	– Einbau von Brandschutzklappen und 
Brandrauchsteuerklappen, auf Basis der 
ÖNORM H 6031

	– Kontrollprüfung (Umfang und Intervalle) 
an Brandschutzklappen auf Basis der 
ÖNORM H 6031

Die Schadenserfahrung zeigt, dass durch unsachgemäß eingebaute Brandschutzbauteile 
die Brand- und Rauchschäden in Gebäuden zunehmen. Auch im Zuge behördlicher 
Überprüfungen werden immer wieder Einbaumängel festgestellt, die im Nachhinein nur mit 
sehr hohem Aufwand beseitigt werden können. Das Seminar gibt sachkundige Informationen 
zum richtigen Einbau sowie zur Prüfung und Wartung von Brandschutzklappen. Weiters 
werden Lösungsvorschläge für Sondereinbausituationen behandelt.

Seminare / Allgemeine Weiterbildung

Zielgruppe
	– Brandschutzbeauftragte – diese 
werden fachlich in die Lage versetzt, 
die Brandschutzklappen im Betrieb der 
jährlichen Prüfung zu unterziehen

	– Trockenbauer, Bauleiter, 
Lüftungstechniker, Prüftechniker von 
HKLS-Fachfirmen

Das IBS – Institut für Brandschutztechnik und Sicherheitsforschung  
ist als Ausbildungsinstitution gemäß TRVB 117 O anerkannt.

HINWEIS neue ÖNORM 6031:2026
Eine Wiederholung des Seminars wird
empfohlen, ist aber nicht verpflichtend!
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SE 009

Seminar – Kontrollprüfung von Klappen – praktische Anwendungen 
(Auffrischungsseminar)

Seminardauer
08:30 bis 17:00 Uhr

Seminargebühr
€ 339,– exkl. 20 % USt.
Arbeitsunterlagen und Mittagessen  
im Preis inbegriffen 

Termin
Do	 04. Februar 2027

Inhaltsschwerpunkte
	– Klappentypen, Antriebe und Auslöse-  
mechanismen

	– Überprüfung mit handschriftlichen Proto-
kollen und Softwareanwendungen

	– in Kleingruppen (max. 5 Personen)

	– Antriebstausch in der Praxis
	– Unterschiede BSK FLI und FLI-VE
	– Funktion der intumeszierenden Dichtung 
unter Brandbelastung

Seminare / Allgemeine Weiterbildung

Dieses praxisorientierte Seminar dient zur Auffrischung des Seminars „SE 008 – 
Lüftungstechnische Anlagen, richtiger Einbau, Prüfung und Wartung von Brandschutz-
klappen“ Im Gegensatz zu Seminar 008 wird beim Auffrischungsseminar kein schriftlicher 
Test erfolgen, somit wird auch nur eine Teilnahmebestätigung ausgestellt und kein Nachweis 
der Fachkenntnis.

Voraussetzungen
	– Teilnehmer überprüfen bereits BSK 
(Brandschutzklappen) und ERK (Entrau-
chungsklappen oder Entrauchungslamel-
lenklappen)

	– Besuch des Seminars SE 008 „Lüftungs-
technische Anlagen, richtiger Einbau, 
Prüfung und Wartung von Brandschutz-
klappen

	– umfassende Kenntnisse über die Grund-
lagen des Einbaus von BSK Veranstaltungsort

IBS – Institut für Brandschutztechnik 
und Sicherheitsforschung,  
Petzoldstraße 45, 4020 Linz

Veranstalter
IBS – Institut für Brandschutztechnik 
und Sicherheitsforschung

Zielgruppe
	– Brandschutzbeauftragte – diese 
werden fachlich in die Lage versetzt, 
die Brandschutzklappen im Betrieb der 
jährlichen Prüfung zu unterziehen

	– Trockenbauer, Bauleiter, 
Lüftungstechniker, Prüftechniker von 
HKLS-Fachfirmen
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Die Errichtung einer Brandwand aus Stahlbeton stellt auf den ersten Blick eine 
unüberwindliche Hürde für Feuer und Rauch dar. Auf den zweiten Blick zeigt sich jedoch die 
Vielzahl an Wandöffnungen und Durchbrüchen für die Verlegung von Kabeln, Leitungen und 
Rohren. Auch Installationsschächte durchziehen Gebäude zur Versorgung mit notwendigen 
Medien. Erst durch fachgerecht ausgeführte Brandabschottungen wird der Brand- und 
Rauchausbreitung über diese Öffnungen Einhalt geboten. Jedoch führt die nächste 
Nachbelegung schon wieder zur Beschädigung derartiger Abschottungen. Der fachlich 
richtigen Sanierung beschädigter Abschottungen kommt eine große Bedeutung zu. Mitarbeiter 
von Fachfirmen und BSB erfahren in diesem Kurs viel Wissenswertes über dieses Thema.  
Praxisvorführungen und Anschauungsmaterial runden den Kurs ab.

SE 010

Seminar – Brandabschottungen, fachgerechter Einbau in der 
Heizungs-, Klima-, Sanitär-, Lüftungs- und Elektrotechnik
(anerkannte Fortbildungsveranstaltung gemäß TRVB 117 O/2024)

Seminardauer
09:00 bis 17:00 Uhr

Veranstaltungsort
IBS – Institut für Brandschutztechnik 
und Sicherheitsforschung,  
Petzoldstraße 45, 4020 Linz

Veranstalter
IBS – Institut für Brandschutztechnik 
und Sicherheitsforschung

Zielgruppe
Brandschutzbeauftragte, Fachkräfte aus der 
Elektro- und HKLS-Technik, Trockenbauer, 
Baunebengewerbe

Seminargebühr
€ 298,– exkl. 20 % USt.
Arbeitsunterlagen und Mittagessen  
im Preis inbegriffen 

Termin
Di 	 26. Jänner 2027

Inhaltsschwerpunkte
	– Baulicher Brandschutz in Gebäuden, 
Vorgaben in Baugesetzen, OIB Richtlinien 
und Technischen Richtlinien

	– Prüfung von Abschottungssystemen
	– Normen und Richtlinien, Möglich- 
keiten und Grenzen verschiedener 
Abschottungen

	– Übersicht über die Produktpalette zur 
Herstellung von Brandabschottungen in 
der Elektrotechnik und HKLS-Technik

	– Praxisworkshop – richtige Herstellung 
von Brandabschottungen in der Bau
praxis, Neuaufbau, Sanierung, Problem-
lösungen

	– fachgerechter Einbau von Bauprodukten, 
Systemlösungen, Anschlussdetails. CE 
und ÜA Kennzeichnung, Einbaubeispiele 
aus der Baustellenüberwachung

Seminare / Allgemeine Weiterbildung



SE 011

Seminar – Möglichkeiten und Grenzen der 
Hangwasserhinweiskarte für Oberösterreich

Seminardauer
09:00 bis 12:00 Uhr

Veranstaltungsort
IBS – Institut für Brandschutztechnik 
und Sicherheitsforschung,  
Petzoldstraße 45, 4020 Linz

Veranstalter
EPZ - Elementarschaden 
Präventionszentrum

Seminargebühr
€ 195,– exkl. 20 % USt.
Arbeitsunterlagen  
im Preis inbegriffen 

Termine
Mo	 02. November 2026
Mi 	 07. April 2027
Mo	 11. Oktober 2027

Inhaltsschwerpunkte
	– Hangwasserhinweiskarte kennenlernen 
und richtig interpretieren

	– technisch bedingte Unschärfen erkennen
	– Aussagemöglichkeiten und Grenzen dieser 
erkennen

	– rechtliche Verankerung der Thematik in 
den entsprechenden Gesetzgebungen

	– Was sind Detailbeurteilungen? 
Möglichkeiten und Inhalt dieser

	– Möglichkeiten der Beratung und 
Unterstützung für Gemeinden 

	– einfache Präventionsmaßnahmen für 
Jedermann 

	– Kurzvorstellung des Naturgefahrenchecks 
(©BMLRT) für Gemeinden

Zielgruppe
Gemeinden in Oberösterreich, 
Brandschutzbeauftragte, Facility 
Management, Versicherungen, 
Wohnbauträger und Wohnbauge-
nossenschaften

Starkregenereignisse nehmen zu: Überflutungen an Orten, wo es bisher nie welche gab. 
Immer öfter treten in Oberösterreich heiße Sommer mit punktuellen Unwettern auf, die 
innerhalb kürzester Zeit enorme Niederschlagsmengen liefern. Der Boden kann die 
Wassermenge dieser Starkregenereignisse nur unzureichend aufnehmen. In solchen 
Fällen verbleibt ein Teil des Regenwassers auf der Bodenoberfläche und fließt über das 
offene Gelände als sogenannter Oberflächenabfluss - auch Hangwasser genannt - ab. 
Die Folge sind reißende Flüsse auf Grünland und überquellende öffentliche Kanäle. So 
entstehen lokale Überschwemmungen an Orten fernab von Bächen und Flüssen, die mit 
„klassischen Flusshochwassergebieten“ kaum etwas gemeinsam haben und deshalb 
Regionen, Gemeinden, Eigentümer und deren Bauwerke meist in völlig unvorbereitetem 
Zustand treffen. Deshalb kommt der Früherkennung von Gefahrenstellen eine besondere 
Bedeutung zu. Das EPZ – Elementarschaden Präventionszentrum arbeitet seit langem an 
der Identifikation der in der Natur vorhandenen Wasserabflusswege und hat im Rahmen 
dieser Tätigkeiten auch unter Einsatz modernster Gelände- und Simulationsmodelle, die seit 
Juni 2021 online verfügbare Hangwasserhinweiskarte für OÖ erstellt. Ziel des Seminars ist 
es die Hintergründe der Modellparameter besser zu verstehen und daraus eine effizientere 
Anwendung zu generieren.

Seminare / Allgemeine WeiterbildungSeminare / Allgemeine Weiterbildung
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SE 012

Reise zum akzeptierten Risiko (RaR)

Seminardauer
09:00 bis 17:00 Uhr

Veranstaltungsort
IBS – Institut für Brandschutztechnik 
und Sicherheitsforschung,  
Petzoldstraße 45, 4020 Linz

Veranstalter
EPZ - Elementarschaden 
Präventionszentrum

Kursgebühren
€ 800,– exkl. 20 % USt.
Arbeitsunterlagen und Mittagessen  
im Preis inbegriffen 

Termine
Mi	 03. November 2026
Di		 09. März 2027
Do	 28. Oktober 2027

Inhaltsschwerpunkte
	– Risiko definieren und charakterisieren
	– Schutzkonzepte erarbeiten und bewerten
	– Schutzmaßnahmen planen und 
konkretisieren

	– Schutzmaßnahmen festlegen
	– Risikobewertungen evaluieren

Zielgruppe
Behörden, Projektleitende, Fachstellen und 
Planende

„Die Reise zum akzeptierten Risiko“ (RaR) ist eine ganzheitliche Herangehensweise, um 
Risiken im Zusammenhang mit Naturgefahren zu identifizieren und die optimale Kombination 
von Schutzmaßnahmen zu erarbeiten.
Sie kann Behörden, Fachstellen, Projektleitende und Planende bei ihrer Arbeit unterstützen.

Seminare / Allgemeine WeiterbildungSeminare / Allgemeine Weiterbildung
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Die Gültigkeit des österreichischen 
Brandschutzpasses für Brandschutz-
beauftragte ist auf fünf Jahre beschränkt. 

Mit dem Besuch einer anerkannten 
Fortbildungsveranstaltung verlängert sich 
die Gültigkeit um weitere fünf Jahre. Falls 
der Brandschutzpass abgelaufen ist, kann 
er nur durch neuerliche Absolvierung der 
Ausbildung – Modul 2 (KU 002) – wieder erlangt 
werden, wobei eine sechsmonatige Nachfrist 
eingeräumt wird. Der Brandschutzpass 
dient als einfacher Ausbildungsnachweis für 
den Brandschutzbeauftragten und wird in 
Österreich allgemein anerkannt. 

Warum brauche ich einen 
Brandschutzpass?

Der österreichische Brandschutzpass 
dient als Ausbildungsnachweis für das 
Brandschutzpersonal und gewährleistet 
eine österreichweite Anerkennung der 
eingetragenen Brandschutzausbildungen. 

Welche Voraussetzungen müssen erfüllt 
werden, damit ein Brandschutzpass 
ausgestellt wird?

Ein Brandschutzpass kann nach Absolvierung 
der Brandschutzausbildung gemäß TRVB 
117 O (Technische Richtlinie Vorbeugender 
Brandschutz) ausgestellt werden. Dies 
wird in der Regel nach Beendigung 
der Brandschutzwarteausbildung –  
Modul 1 (KU 001) – stattfinden. 

Ist der Brandschutzpass vorgeschrieben?

Der Brandschutzpass dient als Nachweis 
für die erfolgreiche Teilnahme an 
Brandschutzausbildungen im Sinne der 
TRVB  117  O. Dadurch wird die Erbringung 
eines Ausbildungsnachweises gegenüber 
Aufsichtsbehörden wesentlich erleichtert. 
Darüber hinaus besteht eine österreichweite 
Vereinbarung der Brandverhütungsstellen 
sowie der Feuerwehrverbände über die 
Anerkennung der Brandschutzausbildungen 
gemäß TRVB 117 O. In diesem Sinne ist die 
Erlangung und rechtzeitige Verlängerung 
des Brandschutzpasses eine sinnvolle 
und wichtige Maßnahme. Dies bedeutet 
jedoch nicht, dass ein Nachweis einer 
Brandschutzbeauftragten-Ausbildung nicht 
auch durch Zeugnisse erfolgen kann.

Der  
Brandschutzpass
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Entdecken Sie unsere digitalen Informationskanäle 
und bleiben Sie up to date!

Als Brandschutzbeauftragte tragen Sie eine große Verantwortung für die Sicherheit 
Ihrer Umgebung. Wir unterstützen Sie dabei, immer auf dem neuesten Stand zu sein. 

Unsere vielfältigen Informationskanäle – von Social Media-Plattformen und unserer 
Website über informative Newsletter bis hin zu unserer praktischen Event-App – 
halten Sie rund um den Vorbeugenden Brandschutz bestens informiert. 

Nutzen Sie unsere Plattformen, um schnell und unkompliziert auf relevante 
Neuigkeiten, praxisnahe Tipps und wichtige Updates zuzugreifen. Mit uns bleiben Sie 
als Fachkraft für den Brandschutz immer einen Schritt voraus!

Vorbeugender Brandschutz
auf einen Blick

Facebook Instagram LinkedIn

YouTube Newsletter Event-App

Bleiben Sie up to date!

www.bvs-ooe.at
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B|V BRANDverhütung

B|V BRANDverhütung - 
Ihr Wissensvorsprung in Sachen Brandschutz

Das Magazin B|V BRANDverhütung ist das zentrale Kommunikationsmedium der 
österreichischen Brandverhütungsstellen und bietet eine fundierte sowie praxisnahe 
Informationsquelle rund um den Vorbeugenden Brandschutz. 

Fachlich versiert und zugleich vielseitig aufbereitet, richtet sich das Magazin an alle, 
die im Bereich Brandschutz tätig sind oder Verantwortung tragen.

Inhalte mit Mehrwert:
4x jährlich erhalten Sie aktuelle Beiträge zu den Themenfeldern baulicher, technischer 
und betrieblicher Brandschutz, Berichte über reale Brandereignisse, rechtliche 
Neuerungen, sowie Aktualisierungen der TRVB. Darüber hinaus wirft das Magazin 
auch regelmäßig einen Blick über den Tellerrand und bietet Einblicke in angrenzende 
Fachbereiche und innovative Entwicklungen.

Ihr Vorteil auf einen Blick:
•	 4 Ausgaben pro Jahr
•	 Fachwissen aus erster Hand
•	 Verständlich und praxisnah

Sichern Sie sich jetzt Ihr persönliches Abo!
Das Magazin kann ganz einfach über unser Online-Bestellformular bestellt werden.

Bleiben Sie informiert – mit B|V BRANDverhütung, Ihrem verlässlichen Partner in 
Sachen vorbeugender Brandschutz.

zur 
online

Bestellung
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Ihr Organisationsteam

Andreas Casta 
Bereichsleiter und Ausbildungsleiter, T 0732 / 7617-329 
a.casta@bvs-ooe.at, seminare@bvs-ooe.at 

Thomas Gusenbauer 
Ausbildungsleiter, T 0732 / 7617-314				  
t.gusenbauer@bvs-ooe.at, seminare@bvs-ooe.at

Christoph Huemer 
Ausbildungsleiter, T 0732 / 7617-309 
c.huemer@bvs-ooe.at, seminare@bvs-ooe.at

Wolfgang Neumüller 
Ausbildungsleiter, T 0732 / 7617-327				  
w.neumueller@bvs-ooe.at, seminare@bvs-ooe.at

Simon Schöftner 
Ausbildungsleiter, T 0732 / 7617-317 
s.schoeftner@bvs-ooe.at, seminare@bvs-ooe.at

Cäcilia Hübsch 
Seminar- und Kursorganisation, T 0732 / 7617-336 
c.huebsch@bvs-ooe.at, seminare@bvs-ooe.at

Lisa Janout 
Seminar- und Kursorganisation, T 0732 / 7617-844 
l.janout@bvs-ooe.at, seminare@bvs-ooe.at

Bettina Olt 
Seminar- und Kursorganisation, T 0732 / 7617-341			 
b.olt@bvs-ooe.at, seminare@bvs-ooe.at

Michaela Pröselmayr 
Seminar- und Kursorganisation, T 0732 / 7617-893 
m.proeselmayr@bvs-ooe.at, seminare@bvs-ooe.at

Andrea Trauner 
Seminar- und Kursorganisation, T 0732 / 7617-843 
a.trauner@bvs-ooe.at, seminare@bvs-ooe.at

Cäcilia Hübsch Lisa Janout Bettina Olt Michaela Pröslmayr

Thomas Gusenbauer

Andrea Trauner

Andreas Casta Wolfgang NeumüllerChristoph Huemer Simon Schöftner
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Ihr Referententeam

Markus Arzt Robert Brenner Peter Dekorsi Peter-Frank Donauer

Willi Unterberger

Thomas Gusenbauer Dominik Höllinger Christoph HuemerMaximilian Hofer

Matthias Koller Robert Kraus Thomas Leidinger Konrad Mayr Andreas Milkovics

Wolfgang Neumüller Florian Pilz

Michael Stur

Karen Schausberger Simon Schöftner

Tobias Voithofer Paul Zettl

Ingfried I. Feldweber

Christoph Hübsch

Josef Stockinger

Jürgen Nenning
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Allgemeine Geschäftsbedingungen

1. Veranstalter
KU 001, 002, 003, 004, 005, 006:  
BVS – Brandverhütungsstelle für Oö. 
gemeinsam mit Landes-
Feuerwehrkommando OÖ / Landes- 
Feuerwehrschule OÖ

SE 008, SE 009 und SE 010:
IBS – Institut für Brandschutztechnik und 
Sicherheitsforschung

SE 011 und SE 012: 
EPZ - Elementarschaden 
Präventionszentrum

Alle sonstigen Kurse und Seminare:
BVS – Brandverhütungsstelle für Oö.

2. Rechnungslegung
Die angegebenen Kursbeiträge ein-
schließlich Umsatzsteuer sind bis 
spätestens 7 Tage nach Erhalt der Rechnung 
zu entrichten. Die Rechnungslegung erfolgt 
jeweils nach dem Kurs-/Seminarbesuch. 

3. Storno
Für Anmeldungen, die nicht bis 7 Tage 
vor Veranstaltungsbeginn zurückgezogen 
werden, muss die Teilnahmegebühr voll 
berechnet werden. Maßgebend ist der 
Zeitpunkt des Einganges der schriftlichen 
Stornierung. 

Die Teilnahme einer Ersatzperson ist 
zulässig.

4. Rechnungskorrektur
Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass 
die Rechnung sowie sämtliche daraus 
resultierenden Dokumente auf die von Ihnen 
angegebene Rechnungsadresse ausgestellt 
werden.
Für nachträgliche Rechnungsänderungen, 
Rechnungskorrekturen oder die Neu-
ausstellung von Rechnungen auf Wunsch 
des Auftraggebers behalten wir uns das 
Recht vor, eine Bearbeitungsgebühr in Höhe 
von €25,- zzgl. USt. pro Vorgang in Rechnung 
zu stellen.

5. Absage
Bei Nichterreichen der Mindest-
teilnehmerzahl behalten wir uns eine 
rechtzeitige Absage vor. Bei Kursabsagen 
oder Terminverschiebungen leisten 
wir keinen Ersatz für entstandene 
Aufwendungen.

6. Zeugnis
Bei Kursen, die mit einer Prüfung 
abgeschlossen werden, wird nach erfolgreich 
abgelegter Prüfung ein Zeugnis ausgestellt.

7. Datenschutz
Sämtliche Hinweise zum Datenschutz 
erhalten Sie unter https://www.bvs-ooe.at/
datenschutz-semw.
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8. Gewährleistung und Haftung
Aus der Anwendung der bei unseren Kursen 
erworbenen Kenntnisse sowie für die 
inhaltliche Richtigkeit und Aktualität von zur 
Verfügung gestellten Skripten, Beiträgen 
oder Foliensätzen können keinerlei 
Haftungsansprüche geltend gemacht 
werden. Wir übernehmen keine Gewähr 
bei Druck- bzw. Schreibfehlern in unseren 
Publikationen und Internet-Seiten.

Wir haften für von uns grob fahrlässig 
verursachte Schäden – gleich aus welchem 
Rechtsgrund – bis höchstens insgesamt  
€ 7.300,–. Bei leichter Fahrlässigkeit 
haften wir nur für Personenschäden. 
Unsere Haftung für Folgeschäden ist 
ausgeschlossen.

9. Ton – bzw. Videoaufnahmen,  
Urheberrechte:
Das Anfertigen von Ton- bzw. 
Videoaufnahmen im Kursbetrieb (durch 
Kunden) ist untersagt. Alle Rechte, auch die 
der Übersetzung, des Nachdrucks und der 
Vervielfältigung der Schulungsunterlagen 
oder Teile daraus, behalten wir uns vor. Kein 
Teil der Schulungsunterlagen darf ohne 
unsere vorherige schriftliche Zustimmung 
in irgendeiner Form, auch nicht für Zwecke 
der Unterrichtsgestaltung, reproduziert, 
insbesondere unter Verwendung 
elektronischer Systeme verarbeitet,  
vervielfältigt, verbreitet oder zu öffentlichen 
Wiedergaben benutzt werden.

10. Allgemeines
Gerichtsstand ist das sachlich zuständige 
Gericht in Linz.

Irrtum, Druck- und Satzfehler vorbehalten.



IBS – Institut für Brandschutztechnik und 
Sicherheitsforschung Gesellschaft m.b.H. 
Akkreditierte Prüf-, Inspektions- und Zertifizierungsstelle 
nach EN ISO IEC 17020, 17025 und 17065 sowie notifizierte 
Produktzertifizierungsstelle und Prüflabor nach BPV Nr 305/2011 
(NB1322) 
Petzoldstraße 45 / 4020 Linz / Austria

T +43 732 7617-250 / F +43 732 7617-119 
office@ibs-austria.at / www.ibs-austria.at
Firmenbuchnummer 89116d 
Landesgericht Linz / UID-Nr. ATU23289705

BVS – Brandverhütungsstelle für Oö.  
registrierte Genossenschaft m.b.H.  
Petzoldstraße 45 / 4020 Linz / Austria

T +43 732 7617-0 / Fax +43 732 7617-119 
office@bvs-ooe.at / www.bvs-ooe.at 
facebook.com/bvs.ooe
Firmenbuchnummer 75910h 
Landesgericht Linz / UID-Nr. ATU37063208

IBS - Technisches Büro GmbH				  
Oö. Blitzschutzgesellschaft                          
Petzoldstraße 45 / 4020 Linz / Austria

T +43 732 7617-750 / F +43 732 7617-79 
office@blitz-ooe.at / www.blitz-ooe.at 
Firmenbuchnummer 373613g  
Landesgericht Linz / UID-Nr. ATU66901169
zertifiziert nach ISO 9001:2015 
zertifiziert nach ISO 450001:2018

EPZ - Elementarschaden Präventionszentrum 
Petzoldstraße 45 / 4020 Linz / Austria

T +43 732 7617-0 / F +43 732 7617-29 
office@elementarschaden.at / www.elementarschaden.at 
Landesgericht Linz / UID-Nr. ATU37063208

IBS - Technisches Büro GmbH 
Petzoldstraße 45 / 4020 Linz / Austria

T +43 732 7617-450 / F +43 732 7617-451 
tb@ibs-austria.at/ www.ibs-tb.at 
Firmenbuchnummer 373613g  
Landesgericht Linz / UID-Nr. ATU66901169


